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Ezechiel 33,7-9  
 
So spricht der Herr: Du Menschensohn, ich habe dich dem Haus Israel als 
Wächter gegeben; wenn du ein Wort aus meinem Mund hörst, musst du sie 
vor mir warnen. Wenn ich zum Schuldigen sage: Schuldiger, du musst sterben! 
und wenn du nicht redest, um den Schuldigen vor seinem Weg zu warnen, 
dann wird dieser Schuldige seiner Sünde wegen sterben; sein Blut aber forde-
re ich aus deiner Hand zurück. Du aber, wenn du einen Schuldigen vor seinem 
Weg gewarnt hast, damit er umkehrt, und er sich nicht abkehrt von seinem 
Weg, dann wird er seiner Sünde wegen sterben; du aber hast dein Leben ge-
rettet. 
 
 
 
Römer 13,8-10 
 
Niemandem bleibt etwas schuldig, außer der gegenseitigen Liebe! Wer den 
andern liebt, hat das Gesetz erfüllt. Denn die Gebote: Du sollst nicht die Ehe 
brechen, du sollst nicht töten, du sollst nicht stehlen, du sollst nicht begehren! 
und alle anderen Gebote sind in dem einen Satz zusammengefasst: Du sollst 
deinen Nächsten lieben wie dich selbst. Die Liebe tut dem Nächsten nichts Bö-
ses. Also ist die Liebe die Erfüllung des Gesetzes. 

23. Sonntag im Jahreskreis 
 
 
 
ህዝቅኤል 33,7-9 
 
እምበኣርሲ፣ ኣታ ወዲ ሰብ፣ ኣብ ቤት እስራኤል ሓላዊ ገይረ ኣቝመካ እየ፣ 
ነቲ ቓል ካብ ኣፈይ ስማዕ እሞ ኣብ ክንዳይ ኴንካ ኣጠንቅቆም። ኣነ ነቲ 
ረሲእ፣ ኣታ ረሲእ፣ ብርግጽ ክትመውት ኢኻ፣ እንተ በልክዎ፣ ኢልካ 
ኺጥንቀቕ፣ እንተ ዘይተዛረብካዮ፣ እዚ ረሲእ ብሰሪ ረሲእነቱ ኺመውት እዩ፣ 
ደሙ ግና ካብ ኢድካ እየ ዝደልዮ። ግናኸ ነቲ ረሲእ ካብ መገዱ ኺምለስ 
እንተ ኣጠንቀቕካዮ፣ ንሱ ኸኣ ካብ መገዱ እንተ ዘይተመልሰ፣ ንሱ ንሰሪ 
ረሲእነቱ ኺመውት እዩ፣ ንስኻ ግና ንነፍስኻ ኣድሓንካያ።  

 

 
ሮሜ 13,8-10 
 

እቲ ንብጻዩ ዜፍቅር ንሕጊ ፈጺምዎ እዩ እሞ፡ እታ ንሓድሕድኩም ምፍቓር 
እንተ ዘይኰይና፡ ንገለ እኳ ዕዳ ኣይሃሉኹም። እዚ፡ ኣይትዘሙ፡ 
ኣይትቕተል፡ ኣይትስረቕ፡ ብሓሶት ኣይትመስክር፡ ኣይትመነ፡ እተባህለ፡ 
ካልእ ትእዛዝውን እንተ ዀነ፡ በዚ፡ ንብጻይካ ኸም ነፍስኻ ኣፍቅሮ፡ ዚብል 
ቃል ክቱት እዩ። ፍቕሪ ንብጻያ እከይ ኣይትገብሮን፡ እምብኣርሲ ፍቕሪ 
መደምደምታ ሕጊ እያ። 
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ማቴዎስ 18,15-20 
 
ሓውኻ እንተ በደለካ፡ ኪድ፡ ንስኻን ንሱን ኣብ በይንኹም ግንሓዮ። እንተ 
ሰምዓካ፡ ንሓውኻ ረባሕካዮ። እንተ ዘይሰምዓካ ግና፡ ብኣፍ ክልተ ወይስ 
ሰለስተ ምስክር ኵሉ ነገር ኪጸንዕ፡ ሓደ ወይ ክልተ ምሳኻ ውሰድ። 
ንኣታቶም እንተ ዘይሰምዖም ከኣ፡ ንማሕበር ንገራ። ነታ ማሕበር እንተ 
ዘይሰምዓ ግና፡ ከም ኣረምን ከም ተጋውን ርኣዮ። ኣብ ምድሪ ዝኣሰርኩምዎ 
ዅሉ ኣብ ሰማይ እሱር ኪኸውን እዩ። ኣብ ምድሪ ዝፈታሕኩምዎ ዅሉ 
ድማ ኣብ ሰማይ ፍቱሕ ከም ዚኸውን፡ ብሓቂ እብለኩም አሎኹ። ክልተ 
ወይ ሰለስተ ዀይኖም ብስመይ ኣብ እተኣከቡሉ ኣነ ኸኣ ኣብኡ ኣብ 
ማእከሎም እየ እሞ፡ ክልተ ኻባኻትኩም ኣብ ምድሪ ብዚልምንዎ ነገር ኵሉ 
እንተ ተሳማምዑ፡ ካብቲ ኣብ ሰማያት ዘሎ ኣቦይ ኪውሀቦም እዩ፡ ኢለ ኸም 
ብሓድሽ እብለኩም አሎኹ። 

Matthäus 18,15-20 
 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Wenn dein Bruder gegen dich 
sündigt, dann geh und weise ihn unter vier Augen zurecht! Hört er auf dich, so 
hast du deinen Bruder zurückgewonnen. Hört er aber nicht auf dich, dann 
nimm einen oder zwei mit dir, damit die ganze Sache durch die Aussage von 
zwei oder drei Zeugen entschieden werde. Hört er auch auf sie nicht, dann sag 
es der Gemeinde! Hört er aber auch auf die Gemeinde nicht, dann sei er für 
dich wie ein Heide oder ein Zöllner. Amen, ich sage euch: Alles, was ihr auf Er-
den binden werdet, das wird auch im Himmel gebunden sein, und alles, was 
ihr auf Erden lösen werdet, das wird auch im Himmel gelöst sein. Weiter sage 
ich euch: Was auch immer zwei von euch auf Erden einmütig erbitten, werden 
sie von meinem himmlischen Vater erhalten. Denn wo zwei oder drei in mei-
nem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen. 


